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Vorwort

Jürgen Kühling war von 1989 bis 2001 Richter am Bundesverfassungs-
gericht. Neben seiner richterlichen Tätigkeit im Ersten Senat hat er sich
mit außerordentlichem Engagement für gesellschafts- und justizpolitische
Belange eingesetzt und für das Recht, das die Gesellschaft braucht, gestrit-
ten. Dazu hat er in seiner Zeit als Verfassungsrichter und danach in Vorträ-
gen und Beiträgen die Bedeutung der Grundrechte beleuchtet, den Um-
fang ihrer Geltung dargestellt und ihre Gefährdungen aufgezeigt. So ver-
bindlich, wie Jürgen Kühling war, so abgewogen sind seine Beiträge. In
der Sache allerdings hat er verfassungsrechtliche und justizielle Probleme
schonungslos aufgedeckt und dabei etwa die juristische Ausbildung, das
Berufsbeamtentum, die Drogenpolitik und das Verhältnis von Kirche und
Staat radikal in Frage gestellt. Seine glasklare Sprache macht es leicht, sei-
nen Gedanken zu folgen. Sie macht Recht – wie selten – verständlich.

Die hier vorgestellten Beiträge befassen sich mit Interna von Justiz und
Justizpolitik, mit der Konkretisierung der Grundrechte in der Rechtspre-
chung, mit Ausführungen zu den Rechten von Arbeitnehmern, mit den
Herausforderungen des Verfassungsrechts durch die Sicherheitsbedürfnis-
se der Gesellschaft, mit der Beziehung zwischen Verfassung und Kirche
und mit der Darstellung der Grundgedanken unserer Verfassung.

Das Buch richtet sich an jeden, der an der Gestaltung von Recht, an der
praktischen Handhabung der Grundrechte und an Justiz und Rechtsstaat
interessiert ist.

Jürgen Kühling ist am 16. Dezember 2019 gestorben. Seine Texte sind
auch für heutige Diskussionen noch fundamental und aktuell.

Dr. Hildegard Bodendieck-Engels
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